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BÜRGERMEISTER 
JOSEF EHRENBERGER

VIZEBÜRGERMEISTERIN 
HELGA REISENAUER

Die Gemeinde Münchendorf hat die Firma Kosaplaner mit 
der Ausarbeitung und Erstellung der Straßenbauausschrei-
bung für die Jahre 2018 und 2019 beauftragt. Die Vergabe 
an den Bestbieter ist für die Gemeinderatssitzung im Mai 
2018 geplant. Danach soll als erstes Bauvorhaben die 
restliche Betriebsstraße I zwischen Münchendorferstraße 
(L2005) und 2. Querstraße fertiggestellt werden. 

Für 2018 sind auch diverse Ausbesserungsarbeiten wie z. B. 
Frostaufbrüche, Bankettreparaturen etc. in ganz Münchendorf  
geplant. Im Kreuzungsbereich der B16 und der Trumauerstraße
wird die Bushaltestelle, die derzeit auf dem Privatgrundstück  
neben dem Gemeindeamt liegt, entlang der B16 neu errichtet 
werden. Da die Busbetreiber keine Vereinbarung für diese 
Busstation auf Privatgrund vorlegen konnten und der Grund 
vom derzeitigen Eigentümer für die Errichtung eines Gebäudes 
mit einem Nahversorger, einem Fitnesscenter, einem Kaffee-
haus etc. und darüberliegenden Wohnungen sowie einer 
Tiefgarage für die Parkplätze der Wohnungen verwendet 
werden soll, ist eine Verlegung dieser Busstation erforderlich.

Im Zuge des zweigleisigen Ausbaus der Pottendorfer Linie ist 
die Brücke in der Bahngasse über die Triesting von den ÖBB 
saniert worden. Da die Wasserleitung in der Johann Wurth 
Gasse und einem Teil der Bahngasse erneuert wurde, hat die  
Gemeinde die Baufirma vor Ort mit der Erneuerung des Straßen- 
belages bzw. Unterbaus der Bahngasse beauftragt. Damit 
sollte nach Fertigstellung des Bahnhofes und aller Nebenflächen 
sowohl die Johann Wurth Gasse zwischen Velmerstraße und 
Bahngasse als auch die gesamte Bahngasse sowie der Bahn-
hofsvorplatz vollständig erneuert sein. Vor dem Bahnhof ist 
eine „Begegnungszone“ geplant, d. h. hier wird die Nutzung 
für alle Verkehrsteilnehmer (Fußgänger, Radfahrer und Kraft-
fahrzeuge) so geregelt, dass die Lenker von Fahrzeugen die  
Fußgänger weder gefährden noch behindern und nur mit einer 
Geschwindigkeit von höchstens 20 km/h fahren dürfen. Im 
Gegenzug dürfen Fußgänger zwar die ganze Fahrbahn benützen,  
jedoch nicht mutwillig den Fahrzeugverkehr behindern. 
Weitere Sanierungsarbeiten sind rund um den Großen 
Gemeindesee unter Mitbeteiligung der Pächter und Mit-
eigentümer für Herbst 2018 geplant, da diese erst nach der 
Badesaison durchgeführt werden sollen. 

Dies ist aber auch die Zeit, in der wir als Gemeinde mehr 
als fünf Mitarbeiter im Außendienst gebrauchen könnten, 
zumindest wohl die doppelte Anzahl. Zwar können wir uns 
temporär mit Aushilfskräften verstärken, aber dies reicht bei 
Weitem nicht, um die geballte Kraft der Natur im Frühling 
und im Sommer zu bewältigen. So ist es notwendig, dass 
viele Münchendorferinnen und Münchendorfer uns dabei 
helfen, die Ortschaft sauber und adrett zu halten. 
In den letzten Jahren haben wir in einigen Bereichen schon 
Einbußen hinnehmen müssen, da durch den Anbau von Rasen 
viele Blumen und Sträucher in den Rabatten verschwunden 
sind. Das bringt zwar in der Pflege einen Vorteil, aber hinsicht-
lich der optischen Erscheinung ist natürlich ein blühendes 
Rosenbeet ungleich attraktiver. Vielleicht gelingt es uns 
gemeinsam, wieder Blumen und Sträucher in das Ortsbild 
zu bringen. Die Gemeinde würde natürlich die Pflanzen zur 
Verfügung stellen, wenn uns durch engagierte Anrainerinnen 
und Anrainer zugesagt wird, sich um die Pflege der Pflanzen 
zu kümmern. Wer also vor seinem Haus wieder blühende 
Pflanzen oder Sträucher haben möchte, meldet sich im 
Gemeindeamt unter Tel. 02259/22 13 10 oder schreibt uns 
unter office@gemeinde-muenchendorf.at. Wir werden dann 
für die Bepflanzung der Blumen und Sträucher sorgen, für 
die Sie die laufende Pflege übernehmen werden. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling sowie einen 
sonnigen und erholsamen Sommer.

Wie jedes Jahr beginnt mit dem 
Einzug des Frühlings die Phase, 
in der sich die Ortschaft optisch 
verändert. Bäume, Sträucher und 
Blumen beginnen zu blühen. Das 
saftige Grün in den Grünflächen 
ist ein Schmaus für die Augen. 

STRASSENBAU IN MÜNCHENDORF
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ZUSAMMENFASSUNG DER VERORDNUNGEN 
ZUR VERBESSERUNG DES ÖRTLICHEN GEMEINSCHAFTSLEBENS

Aufgrund des § 33 d. NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBL 
1000, i.d.d.g.F., wird ergänzend zu den bestehenden 
Gesetzen und Verordnungen des Bundes und des Landes 
für Handlungen und Unterlassungen, die für sich allein 
oder im Zusammenwirken mit anderen Handlungen und 
Unterlassungen das örtliche Gemeinschaftsleben in einem 
unzumutbaren Ausmaß stören, die Umwelt belasten 
oder eine Gefahr für das Leben und die Gesundheit von 
Menschen durch hygienische Missstände sind, folgende 
Verordnung erlassen:

§ 1 Reinhaltung von Privatgrundstücken
Die Eigentümer und sonstigen Nutzungsberechtigten (z. B. 
Mieter, Pächter) von Grundstücken haben zu Vermeidung 
gesundheitlicher Gefährdung, unzumutbarer Belästigung der 
Nachbarschaft und zur Wahrung des Ortsbildes die Gebäude 
und unbebauten Grundstücksflächen vor Verunreinigung 
bzw. Verwahrlosung zu schützen. Demnach ist insbesondere 
bei Strafe verboten: die mangelnde Reinhaltung von Privat-
grundstücken von Unrat, Unkraut und Ungeziefer, das Ablagern 
von Schutt, Autowracks o. ä. sowie die Duldung solcher 
Ablagerungen durch den Grundeigentümer.

§ 2 Reinhaltung von öffentlichem Gut
Unbeschadet bestehender Gesetze und Verordnungen des 
Bundes und des Landes sind bei Strafe verboten:
a) Verunreinigung von den zur Erholung gewidmeten Anlagen 
und Verunreinigung von öffentlichen Verkehrsflächen wie 
Straßen, Plätze und Brücken sowie von an diese angrenzenden 
öffentlichen Grundstücken wie Gräben, Straßen- und Bach-
böschungen durch Abfälle aller Art, soweit nicht ein strafbarer 
Tatbestand nach § 92 Abs. 1 d. StVO 1960 vorliegt.
b) Das Ablagern von Bauschutt, Bau-, Aushubmaterial und 
Erde etc., Autowracks oder ähnlichem außerhalb behördlich 
genehmigter Ablagerungsplätze auf öffentlichem Gut, soweit 
nicht ein strafbarer Tatbestand nach § 92 d. StVO 1960 
vorliegt.

§ 3 Tierhaltung im Wohngebiet
1) Ställe und sonstige Einrichtungen zur Tierhaltung sind in 
einem solchen Zustand zu halten, dass keine gesundheits-
gefährdenden Übelstände entstehen und das Einnisten von 

Mäusen, Ratten und Ungeziefer nicht begünstigt und die 
Nachbarschaft nicht belästigt wird.
2) Tierhalter haben Vorkehrungen zu treffen, die erforderlich 
sind, um Belästigungen seitens der gehaltenen Tiere gegen-
über Dritten hintanzuhalten. Tiere, die dazu neigen, durch 
häufige und ausdauernde Lautäußerung die Anrainer zu be-
lästigen, dürfen während der Nachtruhe von 22 Uhr bis 6 Uhr 
nicht im Freien oder in offenen Räumen gehalten werden.

§ 4 Lärmverbote im Wohngebiet
1) Die Verrichtung von stark lärmender Haus- und Gartenarbeit 
ist an Sonn- und Feiertagen zur Gänze, an Samstagen von 
12.00 bis 15.00 Uhr und an allen Wochentagen in der Zeit 
der Nachtruhe von 22.00 bis 6.00 Uhr verboten. 
Dies gilt insbesondere für den Betrieb von Garten- und Arbeits- 
geräten (wie Rasenmäher, Häcksler, Kreissäge, Bandsäge etc.), 
unabhängig von der Art des Antriebes. Das Laufenlassen 
von Verbrennungsmotoren zur Reparatur oder während der 
Reparatur ist verboten.
2) Stark lärmende Bautätigkeiten (z. B. Einsatz von Kompres-
soren, Bau- und Bohrmaschinen sowie Schlagen und Hämmern) 
sind an Sonn- und Feiertagen zur Gänze, an Samstagen von 
12.00 bis 15.00 Uhr und an allen Wochentagen in der Zeit 
der Nachtruhe von 22.00 bis 6.00 Uhr verboten. 
Von diesem Verbot sind Bautätigkeiten zur Behebung von 
Notständen ausgenommen.

§ 6 Ausnahmeregelung
Die Behörde kann im Einzelfall über Antrag eine Ausnahme 
von den Bestimmungen dieser Verordnung bewilligen, wenn 
der Antragsteller ein sachlich gerechtfertigtes Interesse 
daran nachweist und der der Verordnung zugrundeliegende 
Schutzzweck dadurch nicht wesentlich beeinträchtigt wird.

§ 7 Bestrafung
1) Zuwiderhandeln gegen ein Verbot oder Gebot der §§ 1–7 
dieser Verordnung stellt eine Verwaltungsübertretung dar 
und wird gemäß Art. VII des EGVG (Einführungsgesetzes zu 
den Verwaltungsverfahrensgesetzen) 1950 bestraft.
2) Die Behörde hat, unabhängig von der Strafe, durch Bescheid 
die Beseitigung der Missstände anzuordnen.
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AUSSCHUSS 5: 
Unterricht, Kunst, Kultur, Kultus

Vorsitzende: GGR Doris Kirstorfer

PROJEKT DORFSCHULE 
Jetzt gilt es, die Kosten im Auge zu behalten

In den letzten Monaten wurden die Ausschreibungs- 
unterlagen für den Schulzubau intensiv erarbeitet.  
Trotz der Hochkonjunktur im Bauwesen hoffen wir auf 
adäquate Angebote von Topfirmen. Die Finanzierung  
wird in der nächsten Gemeinderatssitzung im Mai ein 
Hauptthema sein.
Sollte alles planmäßig laufen und die Angebote entsprechen, 
können wir Anfang Juli 2018 mit dem Zubau beginnen.  
Auch weiterhin wird das Kernteam alle zwei Wochen tagen, 
um die Einhaltung des Zeitplanes sicherzustellen.

NEUER GEMEINDERAT 
UND NEUER  
GESCHÄFTSFÜHRENDER GEMEINDERAT

In der Gemeinderatssitzung vom 28.3.2018 wurde DI Roland 
Wallner als neuer Gemeinderat der Gemeinde Münchendorf 
angelobt. DI Wallner folgt dem geschäftsführenden Gemein-
derat KR Andreas Lahner, der sein Mandat zurückgelegt hat. 
KR Andreas Lahner war lange Jahre Parteiobmann der ÖVP 
Münchendorf, im Gemeinderat der Gemeinde Münchendorf 
tätig und seit 2015 auch geschäftsführender Gemeinderat. 
Wir möchten uns bei ihm recht herzlich für seinen Einsatz 
und sein Engagement für die Entwicklung von Münchendorf 
und seiner Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
bedanken und wünschen ihm für seinen weiteren Lebensweg 
alles Gute. Das Ressort des geschäftsführenden Gemeinde-
rates im Ausschuss 6 – Dorfentwicklung, Raumordnung, 
Verkehr und Mobilität – übernimmt Armin Lahner als sein 
Nachfolger.
Wir wünschen dem neuen Gemeinderat und dem neuen 
geschäftsführenden Gemeinderat viel Erfolg für ihre Tätig-
keiten.
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AUSSCHUSS 6: 
Dorfentwicklung, Raumordnung, 
Verkehr und Mobilität
Vorsitzender: GGR Armin Lahner

Liebe Münchendorferinnen! 
Liebe Münchendorfer!

Heute möchte ich mich Ihnen als neuer geschäfts-
führender Gemeinderat des Ausschusses Dorfentwicklung, 
Raumordnung, Verkehr und Mobilität vorstellen. 

Schon seit dem Jahr 2015 bin ich in Münchendorf als Ju-
gendgemeinderat tätig und seither Mitglied bzw. Beisitzer 
in mehreren Ausschüssen (Jugend, Sport und Gesundheit/ 
Unterricht, Kunst und Kultur). Politisches Engagement wird in 
unserer Familie großgeschrieben, so bin ich stolz, ebenso wie 
mein Vater KR Andreas Lahner für Münchendorf tätig zu sein 
und das Bestmögliche für unsere Gemeinde zu bewirken. 
Bei meiner Arbeit sind mir der gegenseitige Respekt sowie 
das gemeinsame Miteinander besonders wichtig. In den 
vergangenen Jahren konnten wir mit unserer Gemeinde-
arbeit schon viel für Münchendorf erreichen – es gibt aber 
immer noch einiges zu tun.
Sowohl das Thema Verkehr als auch die Dorfentwicklung 
haben in den letzten Jahren immens an Bedeutung gewonnen 
und erfordern daher vollen Einsatz für unser Münchendorf. 
Ein besonderes Anliegen ist mir die Wiederaufnahme des 
Projektes Radweg nach Laxenburg, da dieses zunächst aus 
finanziellen Gründen nicht weiterverfolgt werden konnte. 
Bereits jetzt habe ich mit der Arbeit dazu begonnen und 
konnte schon erfolgreiche Gespräche mit dem Land 
Niederösterreich führen. Ich kann Ihnen versichern, mein 
Bestmögliches zu versuchen, um dieses Projekt auch in 
die Tat umsetzen zu können. 
Ich freue mich auf die gemeinsame Arbeit für Münchendorf! 
Sollten Sie ein Anliegen haben, das Ihnen am Herzen liegt, 
können Sie mich gern persönlich kontaktieren: 
armin@lahner.at

Geschätzte Münchendorferinnen! 
Geschätze Münchendorfer!

Manche kennen mich bereits von den Veranstaltungen 
des 2015 gestarteten Münchendorfer BürgerInnenbetei-
ligungsprozesses „Gemeinde 21“ oder von der einen oder 
anderen Projektsitzung zur Erweiterung der Volksschule. 
Heute darf ich mich Ihnen als „frisch“ angelobter Mandatar 
im Münchendorfer Gemeinderat vorstellen, der nach 
dem Rückzug von GGR KR Andreas Lahner dessen freige-
wordenes Mandat übernimmt. 

Für alle, die mich noch nicht näher kennen, gestatten Sie mir 
ein paar wenige Stichworte zu meinem Werdegang. Geboren 
und aufgewachsen als Enkel und Sohn eines Bürgermeisters 
im südlichen Oberösterreich konnte ich Kommunalpolitik 
nicht nur mit der sprichwörtlichen Muttermilch aufsaugen, 
sondern von Jugend an in zahlreichen Dorfentwicklung- 
initiativen und -projekten mitwirken. Vor rund sieben Jahren 
habe ich mich mit meiner Familie in Münchendorf niederge-
lassen. Der Status als „Zugroaster“ tat meinem Interesse 
für kommunale Themen und meiner Bereitschaft zum 
Engagement keinen Abbruch. 
Meine politische Arbeit in Münchendorf wird in den Bereichen 
Dorfentwicklung, Mobilität und Verkehr ihre Schwerpunkte 
finden. Eines meiner zentralen Anliegen ist die Stärkung 
unseres Dorfkerns und die Aufwertung des öffentlichen 
Raumes zur Steigerung der Lebensqualität. Insbesondere  
des Viertel rund um unsere Kirche kann zum vitalen Herzen 
unseres Dorflebens werden. Dazu sind aber noch viele kleine 
und manch große Schritte (wie die Neugestaltung des Kirchen-
platzes oder die Sanierung der alten Volkschule) zu gehen. 
Als Verfechter einer Politik der Bürgerbeteiligung und des 
Miteinanders bei der Umsetzung von guten Ideen für unser 
Dorf lade ich Sie ein, sich aktiv einzubringen und die Möglich-
keiten zur Mitgestaltung zu nutzen.
Sie haben ein Anliegen? Kontaktieren Sie mich direkt und 
persönlich: roland@wallners.biz
Ich freue mich auf Sie! 

PS: Als leidenschaftlicher Europäer freue ich mich natürlich 
auch auf die Aufgabe, als einer von drei EU-Gemeinderäten 
in Münchendorf die Europäische Union in unserem Dorf 
erlebbar zu machen. Seien Sie gespannt!

GGR ARMIN LAHNER INFORMIERT 

UND GR DI ROLAND WALLNER 

STELLT SICH VOR:
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Am 14. und 15. April 2018 waren 
die Münchendorf Badgers wieder 
Veranstalter der Flag Jugend Liga 
(FLJ). Ausgetragen wurden Spiele in 
den Altersklassen U11, U13 und U17. 

Die U11 konnte an die Erfolge der letzten Saison anknüpfen 
und verlor nur das erste Spiel gegen die Giants aus Graz.
Die Klosterneuburg Indians, Dark Angels und Vienna Knight 
Flag Kids konnten geschlagen werden, und somit winken die 
Badgers nach dem ersten Durchgang von Tabellenplatz 1.
Für die U13 verlief das Wochenende leider nicht nach 
Wunsch, und es wurden alle Spiele verloren. Verletzungs-
bedingte Ausfälle haben die Situation schon vor dem ersten 
Spieltag verschärft. Jetzt heißt es, die nächsten Spieltage 
optimal zu erwischen und sich nicht aus der Ruhe bringen 
zu lassen.
Auch in der U17 waren Badgers im Einsatz, allerdings in 
Spielgemeinschaft mit den Klosterneuburg Indians, unter 
deren Namen auch gespielt wird. Auch hier war es ähnlich 
wie in der U13, es konnte kein Spiel gewonnen werden. 
Vielen Dank an die Zuschauerinnen und Zuschauer, die 
die Badgers angefeuert haben. 

Die nächsten Spieltage in Münchendorf sind
9. und 10. Juni für die U11, U13 und U17.

Chris Weiss, Obmann Münchendorf Badgers

Der Start in die Frühlingssaison des SC Münchendorf war 
doch etwas holprig. Dies hatte mehrere Gründe. Am Ende 
der Herbstmeisterschaft teilte Trainer Boban Ziljkic mit, dass 
er ein Angebot hat, bei Guntramsdorf in der 2. Landesliga das 
Traineramt zu übernehmen. Mit ihm wechselten auch der 
Leistungsträger und Kapitän der Mannschaft, Edis Barjamovic, 
sowie der Tormann Sasa Milovanovic nach Guntramsdorf. 
Mit Florian Rac wurde ein neuer Trainer gefunden, und mit 
Michael Dorn sowie Michael Schmiedberger konnten zwei 
neue Spieler verpflichtet werden. 
Zahlreiche Verletzungen während der Vorbereitungsphase 
verhinderten eine optimale Vorbereitung auf die Frühjahrs-
meisterschaft. Aufgrund der schlechten Witterung stellte 
sich die Vorbereitungszeit als große Herausforderung dar. 
Es konnte kaum im Freien trainiert werden, und auch die 
Spiele auf Kunstrasen waren jedes Mal ziemlich problematisch. 
Auch die erste Meisterschaftsbegegnung fand bei starken 
Schneetreiben und frostigen Temperaturen statt. Unsere 
Mannschaft war mit vielen Chancen die bessere, doch ging 
das Spiel mit 0:1 verloren. In der zweiten Partie gegen 
Mitterndorf war Münchendorf auf verlorenem Posten und 
ging sang- und klanglos 1:6 unter. Sehr erfreulich war dann 
das Derby in Velm. Trotz eines 0:2-Rückstandes zur Pause 
erkämpften sich die Münchendorfer Spieler einen 3:2-Sieg, 
der in der allerletzten Minute fixiert werden konnte. Es bleibt 
für den Rest der heurigen Frühjahrssaison zu hoffen, dass 
sich die junge Mannschaft konsolidieren kann, die verletzten 
Spieler wieder in die Mannschaft integriert werden können 
und der angestrebte Mittelfeldplatz erreicht werden wird. 
Wichtig wäre auch die Unterstützung bei den Spielen durch 
viele Zuschauer. So zum Beispiel bei den restlichen Heim-
spielen des SCM in der Frühjahrssaison:

So., 20.5., 17.00 Uhr gegen Laxenburg
So., 3.6., 17.30 Uhr gegen Gumpoldskirchen
Die Spiele der Reservemannschaften beginnen jeweils zwei 
Stunden vor dem Spielbeginn der Kampfmannschaft.

 DER SCM SUCHT DRINGEND AUCH MITARBEITER! 
Wenn Sie Interesse am Fußballsport haben und gern in 
einem Verein unter Freunden auch einen Teil Ihrer Freizeit 
verbringen wollen, dann lassen Sie uns das wissen! 
Interessenten melden sich bitte unter  0660 616 52 27. 

Münchendorfer Badgers

SCM
INFORMIERT
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Am Freitag, dem 27. April, fand der jährliche Feuerwehr-
ausflug statt, bei dem neben zahlreichen Feuerwehrmit-
gliedern auch einige interessierte Münchendorferinnen und 
Münchendorfer teilnahmen. Dieses Jahr führte uns die Reise 
in den Raum Wieselburg, wo neben der dortigen Brauerei 
auch die Firma Vetropack Glasrecycling in Pöchlarn sowie 
das Donaukraftwerk Ybbs-Persenbeug besucht wurde. Einen 
gemütlichen Ausklang fand dieser Tag mit unserer Rückkehr 
nach Münchendorf beim Heurigen Dreimäderlhaus Taschler-
Toyfl.

Erfolgreiches gibt es aus dem Feuerwehr-Bewerbswesen zu 
berichten. Die Wettkampfgruppe Münchendorf 1 hat ihre 
Saison im März 2018 gleich mit einem Sieg beim Kuppelcup 
in Baumgarten in der Steiermark gestartet, bei dem sie sich 
in einem sehr stark besetzten Teilnehmerfeld beim Kampf 
um die begehrte Wandertrophäe unter 68 teilnehmenden 
Gruppen durchsetzen und das Finale für sich entscheiden 
konnten. Zwei Wochen später setzten sie ihren Erfolgslauf 
bei der Scheunentrophy in Unterwaltersdorf fort, bei dem 
sie erst im Finale durch einen verpatzten Lauf gestoppt wurde 
und somit den tollen 2. Platz erzielte. In den kommenden 
Wochen wird von allen drei Münchendorfer Wettkampf-
gruppen fleißig trainiert, sodass bei den Saisonhighlights – 
dem Bezirksbewerb am 23. Juni in Sittendorf bzw. dem Landes-
bewerb am 30. Juni in Gastern, Bezirk Waidhofen an der 
Thaya –  wieder eine tolle Leistung abgeliefert werden kann.

Im Zuge dieses Artikels möchten wir uns auch bei der München-
dorfer Bevölkerung für die zahlreichen Spenden bei der 
Florianisammlung recht herzlich bedanken, die traditionell 
am Wochenende um den 1. Mai stattgefunden hat. Dank 
Ihrer finanziellen Zuwendungen, mit denen Sie uns Jahr für 
Jahr enorm unterstützen, sind wir in der Lage, unsere Ausrüs-
tungsgegenstände für den Einsatz stetig zu erneuern und auf 
einem zeitgemäßen Stand der Technik zu halten. In diesem 
Jahr steht demnach eine enorm wichtige Erneuerung unserer 

Schutzbekleidung ins Haus: Unsere alten Einsatzjacken, die 
zum Teil bereits 20 Jahre alt sind, sollen erneuert werden, 
um auch zukünftig für eine ausreichende Sicherheit der  
Kameraden im Einsatzfall zu sorgen. Herzlichen Dank!

FEUERWEHRFEST
zum 145-jährigen Bestandsjubiläum

der FF Münchendorf

Fr. 25. & Sa. 26. Mai 2018
im Feuerwehrhaus Münchendorf

Am Freitag ab 17 Uhr sorgt die „BAD END COMPANY“ mit 
rockiger Musik für Stimmung, danach heizt DJ YOGI 
beim „FIRE CLUBBING“ ein.
Am Samstag erwartet Sie bereits ab 11 Uhr ein umfang 
reiches Familienprogramm sowie ein Festakt mit Bier-
anstich. Für die musikalische Umrahmung sorgen ab 
17 Uhr die „MOSTKITOS“.

An beiden Tagen werden Sie mit kulinarischen Köstlichkeiten 
von unseren Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 
bestens versorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

145 JAHRE FF MÜNCHENDORF
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21. 22. 

Die Bahngasse wird verbreitert und neu asphaltiert. Da in der Johann Wurth Gasse mit den Kanal- und Was-
serbauarbeiten begonnen und die Bahnbrücke noch 
nicht fertiggestellt wurde, musste eine eigene Parallel-
fahrbahn zur Johann Wurth Gasse errichtet werden.

Die Unterführung Velmerstraße ist zur Hälfte fertiggestellt. Der zweite Teil erfolgt während der Sommersperre 2018.

Die Widerlager für die neue Brücke über 

die Triesting sind schon betoniert.

Mit der Unterführung der Pottendorfer Linie in der 
Himbergerstraße wurde ebenfalls schon begonnen.

Das rechte Gleis Richtung Achau ist fertiggestellt. Es 

fehlen nur noch die Einschübe der Lärmschutzwand.

Der Zusammenbau der Brücke über die Triesting erfolgt auf einem eigens dafür 

asphaltierten Bereich neben der Velmerstraße. Das Einschieben der Brücke wird 

in der Zeit von 24.7. bis 26.7.2018 stattfinden. Wahrscheinlich wird die Brücke 

am 24.7.2018 über die L2005 und in den weiteren Tagen bis vor zur Einbaustelle 

geschoben.

2-GLEISIGER AUSBAU 
DER POTTENDORFER LINIE 
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Auch mit dem Bau des Bahnsteiges 2 wurde bereits begonnen, 

ebenso mit dem zweiten Teil der Fußgängerunterführung.

Die Bahnbrücke wird zur Gänze saniert. Widerlager, 

Tragwerk und Brückenaufbau werden neu errichtet.

 Auch von der Triestingbrücke Richtung Bahnhof 

wird die Bahngasse neu errichtet.

Der Unterbau der Trasse Richtung Wien ist fertiggestellt.

Das vorläufige Ausbauende befindet sich auf Höhe der Wertstoff-
sammelzentrale. Derzeit findet die Auflage des Ediktes für die 
Fortführung des Vorhabens Richtung Ebreichsdorf statt.

Der Bahnsteig 1 ist fertiggestellt. Hier der Blick 

in Richtung Wiener Neustadt.

Die Flutbrücke und die Radunterführung auf Höhe Ludwig Mayer Gasse 

ist in Bau. Hier ist auch die Höhe der künftigen Trasse gut ersichtlich.

2-GLEISIGER AUSBAU 
DER POTTENDORFER LINIE 
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 Ausgestattet mit Warnwesten, Arbeitshandschuhen und 
Müllsäcken ging es auf Oldtimertraktoren in alle Richtungen 
in- und außerhalb des Ortes, um die Umgebung von Unrat zu 
befreien. Und wieder konnten unzählige volle Müllsäcke auf 
der Mülldeponie entsorgt werden. Das traumhafte Wetter 
konnte nur wenig von der traurigen Tatsache ablenken, dass 

immer noch viele Menschen unsere Natur unbedacht als 
Abfalleimer missbrauchen. Der Abschluss der Dorferneue-
rungsaktion bildete eine gemeinsame Jause am Fischerteich, 
die zum gegenseitigen Informations- und Erfahrungstausch 
genutzt wurde. 

Damit aber die Aktion auch heuer wieder so erfolgreich ab-
geschlossen werden konnte, ist nachstehenden Unterstützern 
ein herzliches Dankeschön auszusprechen:
• dem Lehrpersonal der Volksschule Münchendorf, das die 
Kinder und deren Eltern wieder hervorragend mobilisierten 
konnte,
• dem Münchendorfer Fischerverein, der das Vereinshaus 
am Fischerteich für die Abschlussjause zu Verfügung stellte,
• der Raiffeisenbank Münchendorf, die auch in diesem Jahr 
die Dorferneuerung finanziell unterstützte,
• dem Dreimäderlhaus Taschler-Toyfl, das uns mit hervor-
ragenden Weinspenden versorgt hat,
• der Firma Fasek Engineering and Production GmbH, die 
für das leibliche Wohl sorgte.

DORFPUTZ DER DORFERNEUERUNG
 
Am Samstag, dem 14. April, hat wieder der traditionelle 
Dorfputz der Dorferneuerung stattgefunden. Treffpunkt 
für die gemeinsame Müllentsorgung war wie jedes Jahr 
die Himbergerstraße und die Volksschule Münchendorf.

Wenn auch viel Abfall gefunden wurde, von einem Erfolg wäre 
erst dann zu sprechen, wenn man nichts mehr fände …
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SCHULBUS MIT GROSSEM VERBESSERUNGSPOTENZIAL

ELTERN VON BETROFFENEN 
SCHULKINDERN WERDEN AKTIV 

Der G21-Arbeitkreis zum Thema Mobilität stand Ende 
Februar ganz im Zeichen des öffentlichen Busverkehrs. 
Konkrete Aufgabestellung war das Erarbeiten von Lösungen 
für die zahlreichen Probleme bei der Fahrt von und zu 
den Schulen speziell in Richtung Mödling, Guntramsdorf 
und Unterwaltersdorf. Aber auch die Erreichbarkeit des 
Krankenhauses in Baden gerade für ältere Menschen, 
die nicht oder nicht mehr auf ein Auto als Verkehrsmittel 
zurückgreifen können, spielte eine Rolle.
 
Im Vorfeld des Meetings fand ein Aufruf in sämtlichen 
Gemeindemedien statt, in dem Eltern dazu aufgefordert 
wurden, die täglichen Probleme ihrer Kinder mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln in schriftlicher Form zu über 
mitteln. Rund 30 Mails gingen ein. Die „Erlebnisse“ von 
mehr als 40 Kindern lagen auf dem Tisch, ehe sich Eltern, 
GemeindevertreterInnen und Verkehrsexperte Wolfgang 
Grill von nö.regional daranmachten, konkrete Lösungs- 
vorschläge zu erarbeiten. Wie sich herausstellte, sind es  
eine Vielzahl von Faktoren, die eine einfache Fahrt in die  
Schule oder ins Krankenhaus in eine wahre Odyssee  
verwandeln können. Oft sind es nur Kleinigkeiten im  
Fahrplan, die Busse leer durch die Gegend fahren lassen, 
während wenige Minuten davor zum Bersten volle  
Fahrzeuge Kinder am Weg wegen Überfüllung zurücklassen. 

Wie wollen wir öffentliche Verkehrsmittel einer jungen 
Generation als umweltfreundliche Alternative zum eigenen 
Auto schmackhaft machen, wenn diese tagtäglich mit den 
Unzulänglichkeiten konfrontiert ist? Wenn uns keine Verbesse-
rung gelingt, wird auch künftig der Weg in die Fahrschule zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt das Ziel vieler Jugendlicher sein.

Dank der Hilfe von Verkehrsexperte Grill konnte ein Plan 
entwickelt werden, wie die Kritikpunkte samt konkreten 
Lösungsvorschlägen für jedes einzelne Problem an den VOR 
(Verkehrsverbund Ost-Region) herangetragen werden können 
und wie man mit den Anliegen der Eltern bestmöglich Gehör 
findet. Doch nicht nur am bestehenden Busnetz wurde gear-
beitet. Wie bei G21 üblich, entstand auch eine Vision für eine 
deutliche Verbesserung des Öffi-Systems, die nach Meinung 

der ArbeitskreisteilnehmerInnen nur in einem Ausbau der 
Anbindung an die Badner Bahn in Guntramsdorf und einer 
Weiterführung der Busse nach Mödling liegen kann. Diese 
Idee brächte nicht nur eine alltagstaugliche Anbindung nach 
Baden bzw. Richtung Wien via Badner Bahn, sondern auch 
eine deutlich kürzere Fahrzeit bis Mödling.  

Die Ergebnisse des G21-Arbeitskreises wurden an den 
VOR übermittelt. Nächster Schritt soll ein gemeinsamer 
Gesprächstermin werden. Wir halten Sie auf dem Laufenden.

Roland Wallner, G21-Team Münchendorf

Konzentriert wurden im G21-Arbeitskreis Mobilität die 
Schwachstellen unseres öffentlichen Nahverkehrsangebotes 
analysiert und in weiterer Folge an Lösungsvorschlägen für 

eine Verbesserung des Busangebotes insbesondere für 
Schülerinnen und Schüler gearbeitet.    

G21-ARBEITSKREIS MOBILITÄT: 
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Viele Menschen engagieren sich freiwillig in unterschied-
lichsten Vereinen bzw. Initiativen und leisten damit einen 
wertvollen Beitrag für unsere Gesellschaft. Sie sorgen für  
ein besseres Zusammenleben mit hoher Lebensqualität  
in unserer Region. Aus diesem Grund unterstützte die  
Raiffeisenbank in Münchendorf das ambitionierte Team  
des Münchendorfer Tischtennisclubs mit 1.000 Euro für den 
Kauf neuer Vereinstrikots. Obfrau Hannelore Neuhold freute 
sich sehr über die großzügige Spende.
„Raiffeisen ist eine Bank mit Mehr-Wert und eine, die die 
ursprüngliche Idee von F. W. Raiffeisen – der heuer 200 Jahre 
alt werden würde – mit Überzeugung lebt. Engagement und 
Verantwortung für unsere Region sind für uns keine leeren 
Worte, sondern ein Auftrag, den wir als Raiffeisenbank aktiv 
wahrnehmen. Daher haben die persönliche Kundenbeziehung 
und ein gelebtes Mit.Einander für uns oberste Priorität“, 
so Raiffeisen-Bankstellenleiter Mario Ruiner.

Holen Sie sich jetzt kostenlos Ihren 
Pfl egekompass beim Hilfswerk in Ihrer 
Nähe oder bestellen Sie unter 02742/249, 
service@noe.hilfswerk.at. 

Gut betreut bis ins hohe Alter

  Heimhilfe: Unsere ausgebildeten   
 Mitarbeiter/innen bieten Unterstüt-  
 zung bei der Bewältigung des   
 Alltags. 
  Hauskrankenpfl ege: Pfl ege 
 und Betreuung in den eigenen 
 vier Wänden.
  Mobile Pfl ege- und Demenz-
 beratung: Ein klärendes Gespräch  
 mit unseren Expertinnen/Experten   
 entlastet und zeigt Lösungswege auf  
 (z.B. Unterstützung bei Pfl egegeld-  
 oder Förderanträgen).

  Mobile Therapie: Ihr individuelles   
 Therapieprogramm für zuhause.
 24-Stunden-Betreuung
  Notruftelefon: Zuverlässige Hilfe   
 auf Knopfdruck.
  Hilfswerk Menüservice: 
 Ihr Restaurant zuhause.
  Bestell- und Lieferservice für   
 Produkte rund um Gesundheit,   
 Sicherheit und Wohlbefi nden.

Wir sind gerne für Sie da!

Erstklassig betreut – zuhause geborgen. Um älteren Menschen 
das Leben im eigenen Zuhause zu erleichtern, können wir vieles 
organisieren. Auch pfl egende Angehörige werden durch unsere 
Angebote deutlich entlastet.

Hilfswerk Laxenburg, Tel. 02236/729 00
Münchendorferstraße 1, 2361 Laxenburg
pfl ege.laxenburg@noe.hilfswerk.at
www.hilfswerk.at

Der Hilfswerk  Pfl egekompass
Eine Orientierungshilfe 

rund um Pfl ege 
und Betreuung.

GRATIS! 

ORTSVERSAMMLUNG
MI, 23. Mai 2018, um 19.00 Uhr im Stadel Münchendorf 
Präsentation des Projektes „Gemeinsam. Sicher“ 
von Raiffeisen und der Exekutive 

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 16.5.2018 unter  
05/9400-1369 oder sabine.poelzelbauer@rrb-moedling.at

Der TTV Münchendorf freut sich über jeden Interessierten 
(auch Hobbyspieler). Treffpunkt jeden Donnerstag zwischen 
19 und 21 Uhr (außer in den Schulferien) im Turnsaal der 
Volksschule Münchendorf. 

Für Auskünfte stehen Ihnen gern zur Verfügung:
Franz Schrank, Tel. 0676 836 46 815 oder 
Hannelore Neuhold, Tel. 0664 16 55 107

Obfrau Hannelore Neuhold (Mitte), links daneben Raiffeisen-Bankstellenleiter Mario Ruiner

 RAIFFEISEN UNTERSTÜTZT MÜNCHENDORFER TISCHTENNISCLUB
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In der Gemeinderatssitzung am 29. März 2018 wurde  
der Rechnungsabschluss für das Geschäftsjahr 2017  
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.
Im ordentlichen Haushalt betrugen die Einnahmen EUR 
7.120.450,60 und die Ausgaben EUR 6.169.932,36.
Mit dem Überschuss aus dem Jahr 2016 in der Höhe von 
EUR 1.168.780,21 beträgt der Überschuss zum Jahresende 
2017 im ordentlichen Haushalt EUR 1.942.100,85. Der 
Grund für die Verbesserung des Jahresergebnisses und 
des Gesamtüberschusses gegenüber dem Jahr 2016 in der 
Höhe von ca. EUR 774.000,– liegt darin, dass ein Großteil 
dieser Summe im Jahr 2017 aus einer Veranlagung wieder 
in den ordentlichen Haushalt zurückgeführt wurden. Damit 
hat sich aber auch der Vermögensstand der Gemeinde 
Münchendorf von EUR 2.033.360,30 am Beginn des Jahres 
2017 auf EUR 1.461.521,79 zum Jahresende reduziert.
Im außerordentlichen Haushalt wurden im Jahr 2017 
EUR 913.428,36 ausgegeben. Die Hauptprojekte waren 
dabei Straßenbau mit EUR 283.768,27, der Kanalbau 
mit 308.849,99 und der Wasserleitungsbau mit EUR 
171.469,80.
Im Jahr 2017 erfolgte eine neue Darlehensaufnahme in der 
Höhe von EUR 810.000,– für die Vorhaben Wasserleitungs- 
und Kanalleitungsausbau im Zuge des 2-gleisigen Ausbaus 
der Pottendorfer Linie.
Der Schuldenstand der Gemeinde Münchendorf zum Jahres-
ende 2017 betrug EUR 5.159.177,94. Die Verschuldung je 
Einwohner beträgt zum Jahresende 2017 EUR 1.725,48.

Weitere Details und Vergleiche finden Sie unter  
https://www.offenerhaushalt.at 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2017

Viele Bäume entlang der Triesting haben im vergangenen 
Winter sehr gelitten. Die vielen Winterstürme haben Bäu-
me geknickt, einige sind sogar zur Gänze umgefallen. Vor 
allem jene Bäume, die im Bachbett gelandet sind, stellen 
eine große Gefahr für den Fall von Hochwasser dar. Eine 
weitere Ursache für einige abgestürzte Bäume war das 
Werk von Bibern.

Seitens der Gemeinde Münchendorf wurde mit den Experten 
des Triesting Wasserverbandes die Sanierungsmaßnahmen 
besprochen. Besonders betroffen war dabei der Abschnitt 
zwischen dem Fußgängersteg und der Bahnbrücke linksseitig 
der Triesting. Da die Bahnbrücke derzeit saniert wird, war 
eine Befahrung von der Bahngasse nicht möglich. Daher 
musste eine Straßenlaterne versetzt werden, die in den Fahr-
weg der für die Sanierung dringend benötigten Fahrzeuge 
hineingeragt hatte. Die Arbeiten wurden durch die Flussbau-
abteilung des Amtes der NÖ Landesregierung durchgeführt. 
Die Finanzierung dieser Maßnahme erfolgt über den Triesting 
Wasserverband. Weiters wurden die Entfernung von sechs 
Bäumen im Bereich der Einfahrt Ried in der Au in die B16 
und die Entfernung von Bäumen linksseitig der Triesting im 
Bereich der Wohnhausanlage Himbergerstraße in Auftrag 
gegeben. Diese Arbeiten werden aus dem Budget der 
Gemeinde Münchendorf finanziert. 

F

www.sziveli-immobilien.at

0650 450 20 50 

Mag. Robert Sziveli
Stephan Sziveli

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Kostenlose Beratung!

100% Zufriedenheit!

KG

AUSSCHNEIDEN DER BÄUME  
ENTLANG DER TRIESTING



SPERRE DER  
POTTENDORFER LINIE
SAMSTAG, 30.06. – SONNTAG, 02.09.2018
ZWISCHEN WIEN BLUMENTAL UND EBREICHSDORF

Um den Ausbau planmäßig voranzutreiben, wird die  
Pottendorfer Linie im oben genannten Zeitraum gesperrt. 

Ein Schienenersatzverkehr mit Bussen wird eingerichtet.  
REX Züge werden umgeleitet. 

Nähere Auskünfte zum Fahrplan:  
auf oebb.at | unter 0800 312131 | Scotty-App 

Wir bauen für Sie – eine moderne, umweltfreundliche Bahn.

S P E R R E

Auch diesmal war der 
monatliche Plaudertag des 
Pensionistenclubs wieder 
sehr erfolgreich. 
Im Clublokal blieb kein Platz 
frei, und sehr interessiert 
verfolgten alle den Film- 
vortrag. Der Jahresrück-
blick auf die vielen Ausflüge im Vorjahr wurde mit reichlich 
lustigen Kommentaren begleitet. Es wurde auch an den 
Frühjahrs- und Herbsturlaub, die Theaterbesuche, diverse 
Feiern und weitere Unternehmungen erinnert, und so manches 
Erlebnis wurde in Erinnerung gerufen.  Nach Kaffee und 
Kuchen wurde das „Osterbuffet“ gebührend gewürdigt und 
natürlich verspeist.
Beim wöchentlichen Clubtreff wurde Helmut Groß, der sich 
seit Jahren in der Bezirksorganisation und in der Ortsgruppe 
engagiert, zum 80. Geburtstag gratuliert.

Aktionsfrühling bei Toren und Zäunen

Jedes automatische Garagentor 
kommt jetzt mit Gratiszubehör
im Wert von

Jedes automatische Garagentor 
kommt jetzt mit Gratiszubehör
im Wert von 190,- 190,-

220,- 220,-
Jedes automatische Zauntor 
kommt jetzt mit Gratiszubehör
im Wert von

Jedes automatische Zauntor 
kommt jetzt mit Gratiszubehör
im Wert von

Mewald GmbH   
Industriestr. 2   
2486 Pottendorf

www.mewald.at
verkauf@mewald.at

02623/72225-112

Aluzäune+Tore   
Garagentore  

Hoftore+Antriebe

*ausgenommen Onlineshop www.garagentor-shop.at

*

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Mewald-Muenchendorf-02-2018_raster.ai   1   07.03.2018   11:09:00
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 WIR GRATULIEREN ZUM NACHWUCHS

 

Dkfm. Erich Bauer
Elisabeth Bazant

GrInsp i. R. Franz Mayer
Barbara Grassl
Johann Leitner

Elisabeth Hofrichter
Ernst Wiesinger

Emma Merk
Thomas Stuck

Herbert Knapp
Franz Lechner

Werner Wunderbaldinger

Wir trauern um ...

RAIKA-GUTSCHEINE FÜR NEUGEBORENE

Da die Weitergabe von persönlichen Daten aufgrund der neuen Daten-
schutzgrundverodnung ab Mai 2018 nicht mehr zulässig ist, musste für 
die bisherige Lösung der Ausstellung eines Geburtensparbuches durch 
die Raiffeisenkasse Münchendorf eine Ersatzlösung gefunden werden. 
Ab dem heurigen Jahr wird allen Eltern zur Geburt ihres Kindes neben 
dem Rucksack mit Babyutensilien auch ein Gutschein der Gemeinde 
Münchendorf überreicht, der bei der Raiffeisenkasse Münchendorf 
eingelöst werden kann. Diese Form des Geburtensparbuches ist auch 
finanziell weitaus attraktiver. Bisher wurde das Geburtensparbuch mit 
einem Wert von 20 Euro ausgestellt. Nunmehr wird bei Einlösung des 
Gutscheines ein Sparbuch mit einem Wert von 50 Euro ausgestellt. 
Der Gutschein kann nicht in bar abgelöst werden.

NEUES VON DER MÜNCHENDORFER KATZENFAMILIE
 

Wir betrauern unseren Katzenfreund Herbert Knapp, der leider am Mittwoch, 
dem 4. April 2018, nach langer Krankheit verstorben ist. Herr Knapp hat bis 
zuletzt die Katzengruppe im Gregorhof vorbildlich und liebevoll betreut.

Nach anfänglicher Ratlosigkeit, wer die weitere Fütterung der Katzen übernehmen 
soll, hat sich wider Erwarten eine ideale Lösung ergeben. Die freundlichen und 
tierliebenden Beamten der Justizanstalt Gregorhof haben sich bereiterklärt, die 
Versorgung mit dem von uns zur Verfügung gestellten Futter zu übernehmen. 
Damit ist eine große Sorge von uns genommen. Für die Versorgung dieser und 
unserer beiden anderen Futterstellen benötigen wir weiterhin Ihre Hilfe und bitten 
Sie, die Sammelbox in der Billa-Filiale sowohl mit Nass- als auch Trockenfutter 
zu füllen. Im Namen der herrenlosen Münchendorfer Katzen sagen wir Danke!

Paul Franz Josef 

Károly Friedrich 

Lazar 

*2.3.2018 

Konstantin Häfele *16.3.2018

Emilia Carina 

Urbanek  

*5.12.2017
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BAUAMT am Donnerstag - nur nach Terminvereinbarung
 02259 / 22 13 - 10

1. Mai Dr. Sabine HERNDL Guntramsdorf 02236 / 50 68 19
5.–6. Mai Dr. Jan-Peter BÖKEMANN Laxenburg 02236 / 712 18 
10. Mai Dr. Birgit PECHTER Münchendorf 02259 / 22 62
12.-13. Mai Dr. Sabine WAGNER Neu Guntramsdorf 02236 / 223 04
19.–20. Mai Dr. Clemens WEBER Guntramsdorf 02236 / 532 47
21. Mai Dr. Nina DORUSKA Gumpoldskirchen 0676 / 474 12 80 
26.–27. Mai Dr. Bernhard HENSELY-SCHINKINGER Guntramsdorf 02236 / 530 76
31. Mai Dr. Isabella ZEMANN Achau 02236 / 737 00
2.–3. Juni Dr. Wolfgang LISCHKA Gumpoldskirchen 02252 / 60 72 06
9._10. Juni Dr. Sabine HERNDL Guntramsdorf 02236 / 50 68 19
16.–17. Juni Dr. Jan-Peter BÖKEMANN Laxenburg 02236 / 712 18 
23.–24. Juni Dr. Birgit PECHTER Münchendorf 02259 / 22 62
30. Juni Dr. Sabine WAGNER Neu Guntramsdorf 02236 / 223 04

ÄRZTENOTDIENST

Mittwoch 9. Mai 9.30 FRÜKI: Einladung zum Frühstück mit Kindern Gemeindeamt

Freitag 9. Mai Ausflug „Bauernolympiade“ SPÖ-Pensionistenverband

Freitag 11.–13. Mai 15.00 Bücherflohmarkt Fr 15–18 Uhr, Sa und So 10–13 Uhr 60aufwärts / alte Volksschule

Freitag 18. Mai 19.00 Grillfest mit den „Chaoten auf Achse“ Weinbau Radl / Hauptstraße 17

Mittwoch 23. Mai 19.00 Ortsversammlung der RAIKA Münchendorf RAIKA / Stadel

Donnerstag 24. Mai 19.00 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal des Gemeindeamtes

Freitag 25. Mai 17.00 145 Jahre Feuerwehr – FF Clubbing Feuerwehrhaus

Samstag 26. Mai 11.00 Feuerwehrfest im FF-Haus Feuerwehrhaus

Donnerstag 31. Mai 9.00 Fronleichnam-Umgang mit der FF FF Münchendorf

Samstag 2. Juni 13.00 Preisfischen Sportfischerverein / Fischerteich

Mittwoch 6. Juni Ausflug Wilhelmsburger Hoflieferanten SPÖ-Pensionistenverband

Freitag 8.–10. Juni 15.00 Bücherflohmarkt Fr 15–18 Uhr, Sa und So 10–13 Uhr 60aufwärts / alte Volksschule

Mittwoch 13. Juni 9.30 FRÜKI: Einladung zum Frühstück mit Kindern Gemeindeamt
Mittwoch 20. Juni 18.30 Jahresabschlusskonzert der Musikschule Christian Höller / Stadel

Dr. Dagmar Locsmandy-Wenzl 
Zahnärztin; Wahlärztin aller Kassen
Hauptstraße 29/2
Tel. 02259/300 79 oder 0699/107 865 67
Montag und Donnerstag   14–19 Uhr
Dienstag und Mittwoch       9–14 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Dr. Michaela Herold 
Fachärztin für Chirurgie; keine Kassen
Himberger Straße 10–12/5/1
Tel. 0676/33 84 512
Ordination nach Vereinbarung

Dr. Elisabeth Doenicke-Wakonig 
Ärztin der Allgemeinmedizin; Wahlärztin
Himberger Straße 10-12/5/1
Tel. 02259/77 56  oder  0664/336 28 56
Montag           9–12 Uhr
Mittwoch          8–10 Uhr
Dienstag und Donnerstag    16–19 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung

Dr. Birgit Pechter
Ärztin der Allgemeinmedizin; alle Kassen 
Hauptstraße 32
Tel. 02259/22 62  oder  0664/448 70 68
Montag      8–12 und 16–18 Uhr
Dienstag      8–12 Uhr   
Donnerstag  8–11 und 16–18 Uhr
Freitag          8–13 Uhr

VERANSTALTUNGSKALENDER MAI UND JUNI 2018

FLAG FOOTBALL

Spieltage der U11, U13 & U17
9.6. und 10.6., 10:00–18:00

FUSSBALL

  SC Münchendorf 

U23 & Kampfmanschaft gegen:

Laxenburg am 20.5., 15:00

Gumpoldskirchen am 3.6., 15:30

NSG Münchendorf U14 gegen:

Erlaa am 26.5., 11:00

Biedermannsdorf am 11.6., 18:00

Münchendorfer Badgers

SPORT IM ORT


